
Verkündigung des Herrn
ZWIEFALTEN (sz) - Das Hochfest Ver-
kündigung des Herrn (Mariä Verkün-
digung) findet am Mittwoch, 25.
März, statt. Der Wallfahrtsgottes-
dienst beginnt um 10 Uhr im Zwiefal-
ter Münster. Ab 8.30 Uhr ist an diesem
Morgen Möglichkeit zum Empfang
des Bußsakramentes.

Liederkranz gibt Konzert
ZWIEFALTEN (sz) - Der junge Chor  und
der Projekt- sowie Gemischte Chor des
Liederkranzes Cäcilia Zwiefalten ver-
anstalten am Samstag, 28. März, sein
Frühjahrskonzert. Beginn ist um 20
Uhr im Haus-Adolph-Kolping.  

Kurz berichtet

Späth bekommt
Auszeichnung

◆ CChhrriissttiiaann  SSppäätthh  aus WWiillfflliinnggeenn,
Absolvent der Beufsakademie (BA)
Ravensburg, ist mit dem Biberacher
Wirtschaftspreis ausgezeichnet
worden. Diesen Preis erhalten die
Studierenden bei einem Diplomab-
schluss mit der Gesamtnote 1,9 und
besser. Mit seiner Abschlussnote
1,3 erhielt er mit den 14 anderen
Geehrten den  Preis, der mit einem
Scheck über 250 Euro verbunden
ist. (sz)

Namen und Nachrichten

LANGENENSLINGEN (sz) - Karin Mauz hat mit ihrem Foto beim Wettbewerb der
Schwäbischen Zeitung Riedlingen gewonnen und zusammen mit ihrer Tochter
Jelena durfte sie nun ihren Gewinn in Empfang nehmen. Michael Gulde vom

Obst-und Gemüse-Verkauf in Langenenslingen überreichte ihr einen Geschenk-
korb voll leckerer, frischer und gesunder Dinge. Darüber freute sich auch die
kleine Jelena. SZ-Foto: Stefanie Iftode 

SZ-Fotowettbewerb

Für das schönste Foto gibt es einen leckeren und gesunden Gewinn

HAYINGEN (sz) - Ein Jahr vor dem
ersten Jubiläum von Kultur in der
Wimsener Mühle trumpfen die Ver-
anstalter mit einer Fülle hochkaräti-
ger Konzerte und Kleinkunst-
abende auf. Kultur vom Feinsten
kommt im Sommer.

Wer kennt sie nicht bereits aus Schul-
ausflugszeiten: die Friedrichshöhle in
Wimsen, die als einzige Höhle in
Deutschland mit dem Boot befahren
werden kann. Eine weitere Attraktion
wartet in ihrer unmittelbaren Nähe auf
Besucher: die Wimsener Mühle, die
nach einer beispiellosen Rettungsak-
tion zur „Kulturmühle“ geworden ist.
Im vierten Jahr präsentiert hier der För-
derkreis Wimsener Mühle ein Pro-
gramm, das Seinsgleichen sucht und
Kultur auf dem Lande zu Kultur vom
Feinsten macht.

Die von März bis Oktober zu ge-
nießenden Abende im Kulturdenk-
mal Wimsener Mühle sind zu einem
Begriff geworden bei interessierten
Menschen aus dem oberschwäbi-
schen Raum bis Tübingen und Stutt-
gart. „Viele Besucher kommen gleich
zu einem verlängerten Wochenende
nach Wimsen“, weiß Zwiefaltens Bür-
germeister Hubertus-Jörg Riedlinger
aus Erfahrung.  

Ein Konzert- oder Kleinkunst-Event
in der Mühle lasse sich gut verbinden
mit Radfahren oder Wandern in einer
Landschaft, die dazu auch kulinarisch

einiges zu bieten habe. Denn mit bis zu
150 Gästen, die jeweils Platz finden in
der Wimsener Mühle, soll Kultur hier

nicht zum Selbstzweck werden, son-
dern ein Beitrag sein, um die Region zu
stärken, erklärt Wolfgang Schildge.

Der Buchhändler, der neben einer
Handvoll engagierter Leute zusam-
men mit dem Zwiefalter Schultes und
dessen Hayinger Kollege Robert Riehle
mitverantwortlich ist für die Auswahl
des geförderten Kulturprogramms,
spricht hier ganz bewusst von „Bau-
steinen“: Bausteine für den Erhalt der
Mühle, Bausteine für die Stärkung der
Wirtschaftskraft und für ein Mehr an
Kultur.

Liederrevue mit „No sisters“

Mit 13 Terminen wird das durch-
weg ausverkaufte Programm des Vor-
jahres nochmal getoppt, wobei Stefa-
nie Kerker mit ihrem Chanson-Theater
am 27. März, den Anfang macht. Ihr
folgt die Liederrevue der „No sisters“
am Samstag, 4. April. Die Drei haben
das Publikum bereits im ersten Kultur-
sommer an der Aach derart begeis-
tert, dass sie erneut engagiert worden
sind. 

Normalerweise aber gilt: „Wir neh-
men nicht jeden“, und auch nichts,
„was in der Gegend schon mal da ge-
wesen ist“, erklärt Riedlinger. Chris
Jagger, den „kleinen“ Bruder von Mick
Jagger, zusammen mit Charlie Hart in
die Mühle zu holen, ist  gelungen: In ei-
ner mitreißenden Show präsentiert
das Duo am Samstag, 25. April, eine
Mixtur aus Blues-, Folk- und Cajun.
Auch die Begegnung Astor Piazzollas
Musik mit der von Johann Sebastian

Bach am 18. September, kommt zu-
stande: Interpreten sind Marcus Hage-
mann, Cello und Bettina Hartl, Bando-
neon.

Abi Wallenstein gilt als eine der he-
rausragenden Bluesgrößen in Europa,
und ist am Freitag, 22. Mai, in Wimsen
zu hören, wo zuvor am Freitag, 15.
Mai, Marius Zink seine verrückten Zau-
bereien zeigt. Das Alexander Horn
Quartett steht für den 13. Juni bereit,
getanzte Kunst gibt es am 27. Juni mit
der Reutlinger Ballettschule, und poli-
tisches Kabarett mit Uwe Spinder am
17. Juli. 

Rock und Blues

Von 19. bis 30. Juli können täglich
in der Mühle die Arbeiten der Künstle-
rin Heidrun Becker bewundert wer-
den. Rock und Blues bringt „Silk n‘
Steel“  am 25. Juli in das alte Gemäuer,
wo das Figurentheater Martinshof am
Sonntag, 23. August, für Drei- bis
Zehnjährige spielt. Folgen noch am 16.
Oktober Handwerkslieder mit Lads Go
Buskin und Stubenmusik kurz vor
Weihnachten. 

Programm

Mühle steigert das Angebot im Kultursommer

Wolfgang Schildge, Ursel Maichle-Schmitt und Hubertus-Jörg Riedlinger
(von links) stellen das neue Kultuprogramm in der Wimsener Mühle vor. 

Foto: Oelkuch
Karten sind erhältlich im Stadt-
center Hayingen, Telefon
(07386) 97 112, oder per E-

Mail an stadt-center@t-online.de. In-
fos www.wimsen-kulturmuehle.de.

EGELFINGEN (sz) - Die Karl-und-
Helga-Neuburger-Caritas-Stiftung
ist gegründet worden, um sozial-
karitative und kulturelle Aufgaben
der Kirchengemeinde Egelfingen
zu unterstützen. Verschiedene Ein-
richtungen wurden nun von der
Stiftung bedacht. Auch die Ertinger
Afrikahilfe, die kürzlich zu Besuch
war.

Der Krankenbesuchsdienst aus Egel-
fingen, Vertreter der Kirchenge-
meinde sowie Vertreter der Ministran-
ten und andere Interessierte haben
den Vortrag von Richard Neubrand
und Hermann Buck über den Einsatz
der Kolpingfamilie Ertingen in Tansa-
nia verfolgt. Die beiden Mitglieder der
Kolpingfamilie Ertingen erzählten sehr
anschaulich, mit Bildern und Filmen
unterstützt, über ihre letzte Reise nach
Afrika.  

Dieses Jahr konnten von der Aus-
schüttung der Stiftung mehrere Auf-
gaben bedacht werden. Wie im ver-
gangenen Jahr werden die Leprahilfe
sowie der Krankenbesuchsdienst Egel-
fingen jeweils 150 Euro erhalten. Für
die Ministranten konnten 300 Euro
eingesetzt werden. Dies kam zu-
stande, da in der Vergangenheit die
Gelder für Aus- und Weiterbildung ge-
kürzt werden mussten. Jeweils 200
Euro erhalten Afrikaprojekte der Cari-
tas  – Flüchtlinge Kongo – sowie Mise-
reor – Menschen in Simbabwe . 

Auch die Kolpingfamilie Ertingen
wird mit einem Betrag von 200 Euro
unterstützt. Diese Spende wurde von
den Zuhörern des Vortrags noch um
110 Euro erhöht. 

Stiftung

Einrichtungen
bekommen Spenden

Interessenten können sich
über den genauen Inhalt und
Zweck der Stiftung auf der In-

ternetseite www.lebenswerk-zu-
kunft.de , unter „bestehende Stif-
tungen“, Nr. 34, informieren.

Auf dem Foto (hintere Reihe, von
links): Hermann Buck, Karl und
Helga Neuburger, Richard Neu-
brand, Pfarrer Niebel; (vorne, von
links) Vertreter der Ministranten Ca-
rolin Baier, Evelyn Hepner, Magda-
lena Baier. Foto: pr

Arbeiten erfordern Sperrung
ZWIEFALTEN (sz) - Die Ortsdurchfahrt
B 312 Zwiefalten wird wegen der Orts-
kernsanierung ab Montag, 23. März,
halbseitig gesperrt. Die Arbeiten wer-
den voraussichtlich bis Mitte Juni dau-
ern. 

Kurz berichtet

Anzeige

www.szon.de

Am Mittwoch, 25. März 2009, in Bad Saulgau:

Mit der Sonnenhof-Therme gesund und fi t in den Frühling
Schwäbische Zeitung verschenkt Thermalbad-Tickets
Am großen Gesundheitstag beteiligt sich auch die Schwäbische Zeitung Bad Saulgau, die
im vergangenen Jahr ihr 175jähriges Bestehen feierte, und dazu passend am Mittwoch,
25. März 2009, 175 Gratis-Eintrittskarten und 1 Glas Sekt dazu für die Sonnenhof-Ther-
me veschenkt. Überdies können an einem Glücksrad weitere Gutscheine für einen Besuch im 
Thermalbad gewonnen werden.

SZ
B A D  S A U L G A U

Im Rahmen des März-Aktionstages fi ndet im Foyer der Therme am Mittwoch, 25. März 2009, von 10.00 bis 19.00 Uhr eine Ausstellung statt.
Die Rheuma-Liga Bad Saulgau, der Borreliose-Selbsthilfeverein Ravensburg-Bodensee, die Frauenselbsthilfegruppe nach Krebs, der Kneipp-Verein Bad Saulgau, die  
Rehabilitations-Klinik Bad Saulgau, die Schlaganfall Selbsthilfegruppe Bad Saulgau und das Medizinische Versorgungszentrum Bad Saulgau präsentieren dabei ihr 
Angebot und geben wichtige Tipps, um fi t und gesund in den Frühling zu starten.

Schwäbische Zeitung

Samstag, 21. März 2009 / Nr. 67
Von der Alb zur Donau


